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Scheune eines Bauernhofes; zum Teil in Fachwerkbauweise, baugeschichtlich und wirtschaftsgeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Scheune eines Bauernhofes wurde um 1800 erbaut. Der eingeschossige Bau trägt ein 
Krüppelwalmdach und ist zu Teilen massiv und zu Teilen in Fachwerkbauweise errichtet. Die Scheune ist 
ein wichtiges Zeugnis der im Örtchen Unterreußen nachvollziehbaren Ortsbildung durch gemeinsame 
Ansiedlung von kleinen Bauernhöfen, deren Ländereien jenseits der Ansiedlung lagen und die durch 
ergänzende Pachtung von landwirtschaftlicher Nutzfläche hinreichend große Wirtschaftseinheiten ergaben. 
Aufgrund des Zeugniswertes hinsichtlich der SIedlungsentwicklung in Unterreußen hat die Scheune 
baugeschichtliche und wirtschaftsgeschichtliche Bedeutung.
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